
 

Dortmund, 13. Mai 2020 

 

Schulstart für die 9. Klassen! 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 

 

Wir freuen uns darauf, euch am Freitag wieder an der ASR begrüßen zu dürfen! 

Die Wege und die Eingänge sind gekennzeichnet, die Räume sind gestellt, die Tische und Tafeln beschriftet. 

Alles wartet auf euch.  

 

Wie sieht es morgen früh aus? 

„Schule wird anders sein!“ Schon bei Betreten des Schulhofes wird euch an jedem Zugang eine Aufsicht in 

Empfang nehmen und euch bitten, mit dem nötigen Abstand zu warten, auch wenn es sicher schwer fällt. Für 

eine geregelte Handreinigung mit Wasser und Seife vor Betreten des Gebäudes unter Aufsicht ist gesorgt. 

Papierhandtücher sind vorhanden. Bitte sorgsam damit umgehen. Danke. 

Ihr kennt eure Teilgruppe und den zugehörigen Unterrichtsraum. Diese Zuordnung hängt zudem an den 

jeweiligen Eingangstüren aus und die Aufsichten können es euch auch sagen.  

Während der Pausen ab Freitag werden sich nur zwei Teilgruppen, also unter 30 SuS, unter Aufsicht auf dem 

Schulhof aufhalten. Auch hier gilt der Abstand von mindestens 1,5 Metern. 

Nach Schulschluss bitte einzeln und im Abstand zügig nach Hause und in Bus und Bahn ebenfalls bitte 

Abstand wahren. Ihr schützt euch, eure Familien und auch euer Gegenüber. 

  

Was passiert in Sachen Unterricht? 

Die Klassenleitungen und ihr habt sicher eine ganze Menge zu besprechen, euch auszutauschen über die 

zurückliegenden Wochen und darüber, wie es nun weitergeht. 

Deshalb gibt es für morgen einen eigenen Zeitplan. Jede Teilgruppe hat 2 Stunden bei der Klassenleitung 

und 2 Stunden Fachunterricht. 

Für Freitag gilt ein Plan, der in seiner Zeitstruktur auch für die Unterrichtstage bis zu den Sommerferien 

gelten soll. 

Eure Schultage bis zum 18. Juni 2020 sind: 
 

 Freitag, 15.05.20 

 Donnerstag, 28.05.20 

 Dienstag, 09.06.20 

 Donnerstag, 18.06.20. 
 

Weitere Schultage für die letzte Woche vor den Sommerferien und die genauen Pläne für die einzelnen 

Unterrichtstage folgen, da sich unsere Personallage fast täglich ändert. Es wird in geringem Umfang auch 

Unterricht in Nebenfächern oder Arbeitsstunden unter Aufsicht von Fachlehrkräften, nicht unbedingt der 

eigenen Fachlehrkraft, geben. Der Umfang wird ca. 5 bis 6 Stunden täglich betragen.  

 

Mund-/Nasenschutz – ein wichtiges Thema 

Aktuell gilt dies für den öffentlichen Raum, bis jetzt nicht für den Unterricht. Wir haben die Räume so weit 

auseinandergelegt, dass die jeweilige Teilgruppe alleine rein- und rausgeht. Damit ist der Abstand möglich.  

Es steht euch natürlich frei, den Schutz auch im Unterrichtsraum zu tragen, wir begrüßen es auf dem 

Schulhof. 

 

Hygiene – ein umstrittenes Thema 

Mit dem genehmigten Hygieneplan der Stadt ist verbindlich festgelegt, dass eine Handreinigung mit 

Wasser/Seife ausreicht, was den Anforderungen des Robert-Koch-Institutes entspricht. Das Schul-

ministerium ist gebeten worden, missverständliche Aussagen auf Schule NRW zu korrigieren. 

Es gibt einen entsprechenden täglichen Reinigungsplan für die Reinigungskräfte, die entsprechend 

eingewiesen worden sind. 

 



Helge Ebbinghaus 

(2. Realschulkonrektor)  

 

Befreiung vom Schulunterricht 

Wenn Sie entschieden haben, dass Sie Ihr Kind zu Hause halten möchten, weil jemand aus der Familie zu 

einer Risikogruppe gehört, muss von den Eltern ein schriftlicher Antrag auf Schulbefreiung gestellt werden. 

Dem kann dann von Schulleitung zugestimmt werden, wenn es ein ärztliches Attest gibt, das bestätigt, dass 

ein Mitglied der Familie zu einer Risikogruppe gehört. 

Diese Befreiung würden wir Ihnen dann schriftlich zukommen lassen. 

 

Jetzt ist unsere Mail noch recht lang geworden! Und ihr habt schon einiges von euren Klassenleitungen an 

Informationen erhalten. 

Deshalb soll es hiermit gut sein. Wenn es Fragen gibt, sprecht es Freitag an. Soweit es uns möglich ist, geben 

wir gerne weitere Auskunft. 

 

Liebe Eltern, sicher hätten Sie einiges gern früher gewusst, aber auch wir haben manche Informationen erst 

nach und nach erhalten oder grundlegende Dinge haben sich auch mal plötzlich wieder verändert. Somit ist 

jede Planung ein wandelbarer Prozess geworden, der viel Zeit und Nerven kostet. Wir danken Ihnen für Ihr 

Verständnis.  

Lassen Sie es uns gemeinsam angehen, fassen wir uns immer wieder in Geduld und tragen wir alle dazu bei, 

dass Ihre Töchter und Söhne auch in dieser Zeit unsere Schule erfolgreich und mit Freude besuchen.  

Sobald sich weitere Dinge klären, erfahren Sie es umgehend. 

 

Auf einen guten Start und bleiben Sie / bleibt gesund! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ralf Krieger 

(stellv. Schulleiter) 

 

 

 


